
 

Antragsteller/in: 

Vorname Name Telefon (tagsüber), email 

   

Anschrift 

   

 

Kreis Gütersloh über die Stadt / Gemeinde 

Abt. Tiefbau 

Untere Wasserbehörde _________________________________ 

33324 Gütersloh  
 

A N T R A G  
 

 

  

  

auf Erteilung einer Erlaubnis 

zur Einleitung von gereinigtem häuslichen Abwasser in ein oberirdisches Gewässer oder in  

das Grundwasser 

auf Erteilung einer Genehmigung zum Bau und Betrieb einer Abwasserbehandlungsanlage  

(nur bei Anlagen ohne Bauartzulassung erforderlich) 

  

1 Grundstück, auf dem die Abwässer anfallen: 

Straße, Hausnr.                                                                                                                . 

 Gemarkung:  Flur: Flurstück/e: 

2 Eigentümer/in des Grundstücks zu 1: 

 

3 Grundstück, auf dem sich die Einleitungsstelle des gereinigten Abwassers befindet: 

Straße, Hausnr.                                                                                                                . 

 Gemarkung:  Flur: Flurstück: 

4 Eigentümer/in des Grundstücks zu 3: 

 

5 Die Einleitung des gereinigten Abwassers erfolgt  

   in ein oberirdisches Gewässer 

Name des Gewässers: 

  in das Grundwasser (über Verrieselung o.ä.) 

6 Anzahl der angeschlossenen Einwohner:  

Für jede unterzubringende Person ist 1 Einwohnerwert (EW) anzugeben, pro Wohneinheit sind jedoch min. 4 
EW anzusetzen. Bei einer Wohnfläche bis 50 m² ist mit min. 2 EW pro Wohneinheit zu rechnen. 

Gepl. Wohneinheiten: ______ 

Einwohnerwerte:         ______                               derzeit angeschlossene Personen: _____ 

7 Einzuleitende Abwassermenge (anzurechnen sind täglich 150 Liter pro EW): 

Häusliche Abwässer bis zu  __________ l täglich  ________ m³ jährlich 

 



 

4/2019 

 

8 Anlage, in der die Abwässer behandelt werden sollen: 

System / Hersteller: ____________________________________________________________ 

Bitte ankreuzen: 

 Kompaktanlage (Einbehälteranlage) 

 Mehrbehälteranlage, Anzahl der Behälter: ______ 
 

Volumen der Vorklärung :________  m³, Anzahl der Kammern: __________  m³ 
 

Volumen der biologischen Stufe / des Reaktors ____________  m³ 

 
Volumen der Nachklärung (wenn vorhanden)    ____________  m³ 

 

9 Wasserversorgung: 

 Städtisches Netz (öffentliche Versorgung) 

 Eigener Brunnen, Abstand des Brunnens zur Kleinkläranlage (mind. 25 m!):  ________ 

 

10 Folgende Anlagen sind dem Antrag 3-fach beizufügen: 

 Übersichtskarte im Maßstab 1:25.000 mit Kennzeichnung des Baugrundstücks 

 Übersichtsplan (Grundkarte) im Maßstab 1:5.000. Baugrundstück ist zu kennzeichnen. 

 Lageplan im Maßstab 1:500 
Im Lageplan sind die geplante Abwasserbeseitigungsanlage (einschl. Entwässerungsleitungen 
zur Anlage, Vorklärung / biologische Stufe, Einleitungsstelle ins Gewässer) und die umliegenden 
Trinkwasserbrunnen einzutragen.  

 Darstellung der Vorbehandlung / biologischen Behandlungsanlage im Maßstab 1:100 
(z.B. Mehrkammergrube / Tropfkörper), die technischen Unterlagen des Herstellers sind beizufü-
gen. Bei typisierten Anlagen genügt die Vorlage des Firmenvordrucks. 

Mir ist bekannt, dass ich 

 nach StGB mit Gefängnis oder mit Geldstrafe bestraft werden kann, wenn ich unbefugt ein Gewässer 
verunreinige oder sonst dessen Eigenschaften nachteilig verändere. 

 gemäß § 103 WHG eine Ordnungswidrigkeit begehe, die mit einer Geldbuße bis zu 50.000 € geahndet 
werden kann, wenn ich unbefugt oder unter Nichtbefolgung einer Auflage Abwässer in das Grundwasser 
oder in ein oberirdisches Gewässer einleite. 

 

 

  

Datum, Unterschrift des Antragstellers 
 
 

 
Falls Antragsteller und Grundstückseigentümer nicht identisch sind: 
Als Eigentümer des Grundstückes, auf dem sich die Einleitungsstelle befindet, erkläre ich mich ausdrücklich 
mit dem o.g. Entwässerungsvorhaben einverstanden. 

 

 
  

Ort, Datum, Unterschrift 


